
Berufskolleg Kaiserswerther Diakonie

Fachschule für Heilerziehungspflege: 
Ausbildung zum/zur Heilerziehungspfleger/in  
mit Fachhochschulreife

Heilerziehungspfleger/innen sind Fachkräfte für die Begleitung von Men-
schen mit Behinderung und arbeiten zum Beispiel in Wohnheimen oder 
in Wohngruppen für Menschen mit Behinderung, in heilpädagogischen 
integrativen Kindertagesstätten oder im Bereich des ambulant betreuten 
Wohnens. 
Durch die Inklusion gewinnt das Arbeitsfeld von Heilerziehungspfleger/
innen zunehmend an Bedeutung.

Aufnahmevoraussetzungen
a) Fachoberschulreife
•	ein Abschluss in einem einschlägigen Ausbildungsberuf (Heilerzie-

hungspflegehelfer/in oder Sozialhelfer/in, ggf. Kinderpfleger/in) oder
•	ein Besuch der Fachoberschule für Sozial- und Gesundheitswesen 

Kl. 11 und 12 oder
•	der Besuch einer 2-jährigen Berufsfachschule für Sozial- und Gesund-

heitswesen mit erweiterten beruflichen Kenntnissen oder
•	eine einschlägige Berufstätigkeit von 5 Jahren 

b) Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife in 
Verbindung mit einer Einzelfallentscheidung
•	ein zusammenhängendes 6-monatiges Vollzeitpraktikum in einer  

Einrichtung der Behindertenhilfe oder
•	ein Nachweis einschlägiger beruflicher Tätigkeiten oder
•	ein freiwilliges soziales Jahr 

Ausbildungsorganisation und -dauer
•	2-jährige Schulausbildung mit integrierten Praktika im Umfang von 

mindestens 16 Wochen
•	1-jähriges, von der Schule betreutes Berufspraktikum in einer Einrichtung 

der Behindertenhilfe, das nach Berufspraktikantentarif vergütet wird
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Abschlussprüfungen 
•	Theoretisches Fachschulexamen am Ende des 2. Ausbildungsjahres, ggf. 

Fachhochschulreifeprüfung
•	Praktisches Fachschulexamen in Form eines Kolloquiums am Ende des 

Berufspraktikums

Abschlüsse
•	Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in
•	ggf. zusätzliche Fachhochschulreife

Berufsfelder
•	Wohnheime oder Wohngruppen für Menschen mit Behinderung
•	Werkstätten für angepasste Arbeit
•	Heilpädagogische/integrative Kindertagesstätten 
•	Ambulant betreutes Wohnen

Fächerorganisation
Fachrichtungsübergreifender Lernbereich
•	Deutsch/Kommunikation
•	Fremdsprache (Englisch oder Italienisch)
•	Naturwissenschaften
•	Politik/Gesellschaftslehre
•	Religionslehre

Fachrichtungsbezogener Lernbereich
•	Theorie und Praxis der Heilerziehungspflege
•	Gesundheit/Pflege
•	Praxis in Einrichtungen der Behindertenhilfe
•	Psychiatrie
•	Organisation/Recht/Verwaltung
•	Heilerziehungspflegerische Schwerpunkte

»	 kreativ-musisch
»	 sprachlich-kommunikativ
»	 gesundheits-bewegungsorientiert
»	 organisatorisch-technologisch 

•	Projektarbeit

Differenzierungsbereich
•	ggf. Mathematik für den Erwerb der Fachhochschulreife

Ausbildungsmöglichkeiten im Anschluss
•	Besuch einer Hochschule/Fachhochschule
•	Aufbaubildungsgang Musikalische Förderung
•	Aufbaubildungsgang Sprachförderung

Beginn
zum Schuljahresanfang in NRW 
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